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§ amg ; 6 g ( §öt November 1943 DerMtuee Seite 5
Vl, B»ae Dtntsche Wochenichau:

Dokument - es Willens und - er lat
Der Führer in München — Der Kampf im Osten — Deutsche Jägerim erfolgreichen Kampf gegen Terrorbomber

fl,
®*«*1 man Sie neue Deutsche Wochenschau

«j ?" ' terisieren will, so muß man sie als ein
Dokument des Willens und der Tat

» »»
f i • ®^ on die einleitenden Aufnahmen

»." der Herstellung und Vorbereitung von
, gemsise für den Winter , die Bilder , die

fiih
in ein Kriegs -Entbindungsheim der NSV .Men , wo deutsche - Frauen unbedroht von

» "dlrchen Terrorangriffen der Geburt ihrer
entgegensetzen können , ferner der Be.

- >a>t von der Arbeitstagung der deutschen Rü-
?^ügSin-ustrte sind keine gewöhnlichen Film »
,,. erfen , sondern sie sind ein Zeugnis für Len
^«gebrochenen, fest in jedem Deutschen ver-
zA

' erten Willen, alles zu tun , um deutsche
^" »schen und deutsches Gut zu erhalten und
^ verteidigen . All Liese Bilder sind eine ein¬ige Kundgebung der Ueberzeugung von dem? echt der deutschen Sache , die ihren HöhepunktMet in den Aufnahmen von der Rede des
SUtzrerS am Vorabend LeS S. November im
^ enbräukeller zu München .
- demgegenüber finden wir die aktive KriegS -
^ «dlullg in Len Berichten von den Kämpfen« der Ostfront veranschaulicht , die Aufnahmen
-v« seltener dramatischer Eindruckskraft ent -
a» , nächtliche Feuer unserer Artillerie

die durch Leuchtkugeln sichtbar gemachten
redlichen Bewegungen geben unS den Beweis
xe die ununterbrochene Kampftätigkett unserer
, fuppen , die Tag und Nacht ihre harte Pflicht
füllen . Der dämmernde Morgen bringt Ver¬

stärkung und Munition in die vordersten Li¬
nien. Werferbatterien tragen ihre vernichtende
Ladung in die Stellungen der Sowjets und
fügen dem Feind schwere Verluste zu.

Aufnahmen von atemberaubender Spannungund Intensität sind den Kriegsberichtern ge¬
lungen, die mit der eingebauten Kamera einen
Luftkampf deutscher Jäger gegen amerikanischeBomber einfingen. Beginnend mit den fieber¬

haften Vorbereitungen bei dem Alarm in
einem Einsatzhafen unserer Jagdslieger , er¬
leben wir den Start der Jäger , die sich auf die
berankommenden feindlichen Bomber stürzen ,die Präzision und Schnelligkeit , mit der sie die
einzelnen Flugzeuge angreifen und nicht mehr
auS ihren Feuerstößen entweichen lasien . Bren -
nenbe Tr^ flächen, zersplitternde Propeller ,
stürzende Maschinen , die siegreichen Jäger in
Verfolgung de » Feindes , ein unheimlich sug¬
gestiv wiedergegebenerBericht , der jeden Deut¬
schen mit Befriedigung .und Stolz erfüllen
muß , da er zeigt , wie die deutsche Luftabwehr,von Monat zu Monat verstärkt, den Terror¬
bombern Tod und Verderben bringt.

kngoborg Lohse .

Der kluge Schüler
Bo « Stesse « Stargg

Jeder Wiflenschaftler mutz zweierlei Eigen¬
schaften haben: Erstens , wie schon der Name
besagt , einmal baS pure Wissen und zweitens,was manche leider nicht wahrhaben wollen ,einen erweiterten Hausverstand, der mit Vor¬
liebe Philosophie genannt wird. Philosophie ist
die Fähigkeit, mit Hilfe eines entwickelten
HauSverstandeS die Richtigkeit üeS Wissens be¬
weisen zu können .

Professor Omega hielt gerade Chemiestunde .
Es gibt keine Chemiestunbe ohne praktische
Versuche. Der Experimentiertisch war übersät
mit Flaschen und Gläsern aller Art . Darinnen
befanden sich alle möglichen Säuren und Basen,
Kohlenwasserstoffe und Sulfate , Alkohol und
Destillationsprodukte aller Art.

„Und was werde ich jetzt tun ?* fragte Pro¬

fessor Omega mit erhobener Stimm « in die
Runde.

Schweigen in der Klaffe. Nach zwei Minu¬
ten zeigte ein Schüler auf.

„Na*, meinte Professor Omega, ,MaS werbe
ich jetzt tun ?*

„DaS ist schwer zu sagen*
, antwortete der

Schüler, „aber, bitte, ich möchte hinaus .*
„Mit euch ist nicht» anzufangen !* grollte der

Professor . „Ich werbe also jetzt ein Fünfmark¬
stück auS der Tasche nehmen . Was aber werde
ich mit dem Fünfmarkstück anfangen?

Nach zwei Minuten zeigte Georg auf.
„Du kannst auch hinausgehen !* sagte der

Professor.
Georg lächelte . ,Ich muß gar nicht ! Vielmehr

wollte ich sagen , baß Sie das Fünfmarkstück
wahrscheinlich in eine der Flüssigkeiten legenwerden.*

„Ganz richtig*
, strahlte Professor Omega ,

„und zwar in diese Säure . Und nun frage ich :

Wirb die Säure da» Fünfmarkstück auflvsen
oder nicht?*

„Nein*
, antwortete Georg prompt.

„Sehr gut, ausgezeichnet !* Der Professor
war sehr zufrieden. „Und warum wird diese
Säure da» Fünfmarkstück nicht auflösen?*

„Weil*, lächelte Georg, „der Herr Professor
sonst da» Fünfmarkstück ganz bestimmt nicht in
diese Säure legen würbe !*

Die längsten Tabakspfeifen
Während heute fast überall die kurze Pfeife

geraucht wird , dampften noch im berühmten
Tabakskollegium Friedrichs des Großen Pfei¬
fen von beträchtlicher Länge . Die längsten
Pfeifen, die heute noch im Gebrauch sind, fin¬
det man bei den amerikanischen Jnbianerstäm -
men . ES sind Pfeifen, die ausschließlich bei
feierlichen Kulthandlungen geraucht werden .
Bei manchen Stämmen sind die Pfeifen zwei
Meter lang. _

Bolle « Programm in Vrnppe Mite
In einem weitere» Lokalkampf treffen am

Sonntag Mühlburg und Phönix/Germanta zu¬
sammen . Da» Spiel , da » ursprünglich alS
Heimspiel MühlburgS angesetzt war , findet nun
auf dem Phöuixplatz statt. Daß Mühlburg für
diese Begegnung klarer Favorit sein wirb, wird
niemand bestreiten, und man kann wohl auch
mit einem sicheren Sieg des Tabellenführer»
und somit einer weiteren Festigung seiner
Position rechnen .

Rastatt empfängt zu Hause den FC . Pforz¬
heim . Nach dem bisherigen Abschneiben haben

die Raftatter die bessere « SiegeSauSsichten und
es bedürfte wohl einer beoeutenden Leistungs¬
steigerung der Pforzheimer, wenn sie dieselben
zunichte machen wollten.

Der FB . Daxlanden muß zum Neuling
BfR . Pforzheim. ES wirb für Daxlanden lang¬
sam Zeit, an eine Bereicherung deS Punkte¬
kontos zu denken . Ohne den Bstst. zu unter¬
schätzen , müßte es den Daxlandern , upter An»
knüpfung an ihr normales Können selbstver¬
ständlich, gelingen, beide Punkte zu erringen.

He.

Was bringt dar Rundfunk !
Retchavromamm :

8.00— 8.15 Zum C>8ren und Behalten : vom leben,
diacn Ausdruck
Eine halbe Stunde bet Rudolf Satt »
mtffa
lieber San» und Meer (nur Berlin ,Leipzig. Polen )

12.86—12.46 Der Bericht »nt La«
Musik „Am laufenden Band "
„Dar ist deine Melodie" , gespielt unter
Leitung von San « Busch
Jrontbcrichte
Bunter SainStaanachmittaa aus - am.
bürg
Der Zeitfptegel
Nrontberichte
„Stute Laune In Dur und Moll " , Un«
lerhallunaSsendung mit zahlreichen So¬
listen und bekannten Orchestern

22 SO—24.00 Zum Wochenausklana spielen da«
Deutsche Tanz - ui»d Unterhaltungsorche¬
ster unter Leitung von Horst studritzkh ,weitere O/chefter und Solisten

Deutschlandsender:
17.10- 18 .80 Werke

u . a .
20 .15—22.00 Melodien auS „Cavalleria rusticana ".

„Der Jakobiner " . „Zar und Zimmer-
mann "

. „Undine"

11 .00- 11.80

11 .80- 12.00

14 .16—15.00
15 .00- 16.80
15.80—16.00
16.00—18.00
18.80—194)0
19.15—10.80
20. 15—22.00

Von Mozart . Bruch. Dvorak

kost»» 51
N>. 11. »5^ ^ Va- ifcher_

© Staatsanzeigcr
amtliche Bekanntmachungen

Personolveränderunsen
« t» dem Bereich de» Ministerium » de» Kultu»

und Unterricht» .
.^ ersetzt in Weicher « igenschast : Studtenrai Dr . Ja .
<25 . 8 e hnen von der Ptkioriäschule . Overschme für
L *Ken . in Essen an die Marie -Hartschule. Oberschule" ' Rädchen. in Stratzburg .

Zur planm . Bibliothekiniv . die außer -
DibliothekSinsp. Martetta Held an der San.

Wbliothel in Karlsruhe ; zum Oberstudiendirektor :
LMenrat Emil Zirkel vom AurlUrlt-striedrich-
M «nasium in Heidelberg an der Hohbarrschul«,
d^Erschule für Jungen / in Zabern : Studienrat Ro-
!)Ä b e f n e t von der Schillerschule . Oberschule für
fttt , in Cffentmrfl an der Hanaucrschul« . Ober-
Ml « für Jungen , in gehl : Studienrat Dr . Hermann
j° " « pell von der Gras-Zeppelinschule. Oberschule \

Jungen in Baden-Baden , an der Richard- Wagner- ,

schule, Oberschule für Mädchen , daselbst ; zur Studien¬
rätin : Studtenaff . Gertrud HauSratb an der
flürsteubergschule. Oberschule für Jungen , in Donau -
eschingen : Studienast . Otto S ta d l e r an der Ritter -
Götz-Von-Bertichingeirfchul«. Oberschule für Jungen ,in Mosbach, ZI. im Wehrd. : der wissenschaftliche
Astist Dr . Georg Denk ( , . Zt . im Wehrd.) zum
Obertng . am Chem. Ins », der Techn . Hochschule Karls ,
ruhe : zum planm . Konservator ; Autzerplanm. Kon-
servator Dr . Emil L a c r » i j ( ». Zt . im Wehrd.) am
Landesbenkmalamt in Karlsruhe : zum außerplanm .
HandelSschuloberlebrer: der außerplanm . BerufSschul.
ledrer Dr . HanS Merz <z . Zt . im Wehrd.) an der
Höh. Handelsschule u . Kaufm. Berufsschule in Hei .
delberg; »um Schulleiter : Hauptlehrer Lorenz Mül .
l e r (j . Zt . im SBe&ifc .) in Schuttertal . Landkreis
Lahr ; zum Konrektor: Hauptlebrer Wilhelm M a n j
in Schwetzingen Ldkr . Mannheim : zum Ministerial -
hauSinsp MnisterialamtSgehilfe Johann Strobel
im Ministerium de» Kultus und Unterrichts . |

Aus Antrag in den Ruhestand verseht : Studienrat
Hermann Jünsgeld an der Dietrich-Eckart -Schule,
Oberschule stir Jungen , in Cmmendingen . |

Entlasten auf Ansuchen : Bezirksschulrat Emil Wall !
beim KreiSschulam « WaldSbut . ,we« UebertrittS in
den Parteidienst . _
Prestegefehltchverantwortlich : « doll Schmtd, Karlsruhe

Anzeigen

rUjburten _ _I «MÖiirie . 14. n . 43. ln denkbarer
geben wir die Geburt untere «

l 1 «n Kinde«, ein Sonntagsmidel , be-
Jf511*. Leonie Linder geb . Oeh*. z. Z.
li *! Diakonitsenhaus , Zugw . Veiler

yg *«r , r . Z . im Osten ._ Kh «.-Hagsfeld,
j. *>reU Ür«uI«. Ein ge»unde», kritt .
{
**•'*»1 Ut beute »ngekommen. In dank-
u, r‘r Freude ; Frau Paula Boy geb.
s
'J"t_en«tein , z . Z . Privatklinik Dr .

JcJüdL Südl. Hildapromenade , Karl
Behörd.-Angt»»., Karlsruhe . Au-

a ^ j Wr. 56, 18. November 1943._
(reuen un « Ober die Geburt un

ZT** Zwillingapirchen « Heidemarie n .
." ••■Joachim. Anne WOrz geb . Frlcke,
, ? • Privatkiin . Dr . Ihm, Willy Wttrz,

Vehrmacht . Khe ., StOBerstr . 14.

Ihre Vermittlung geben bekannt : Frltx
Schulze-Marmellng , Obergefr ., Flak-
Rgt., I . Z . Urlaub , AltenWgge , Weit! .,

; Hedwig Schulie-Marmeling geb . Siegel,
! Khe.-Knielingen, Rheinberg«»raße 58.

20 . November 1043. _ _
Ihr/Vernilhlung geb.

"
bekannt : Friedrich

Schneider, Hauptlehrer , x. Z . Bereit-
schaftsfQhrer der T .N ., Paula Schneider
geb . Block, Karlsruhe , 20 . Nov. 1943,
Stuttgarter StraBe 21 , x. Z . Hotel
Lulr , Kriegsstraß *. _ _

iIhre Vermihlung geben bekannt : Engen
| Honecker n . Fran Anna geb. Kress

Für die un» in unterer Vermihlung
Übermittelten Olückwüntche danken wir
herzlich . Helmut Eberhard , Vikar, z .
Z . UBz . in einer Oen.-Kp., Gertrud
Eberhard geb . Jauch. Karltr ., Hirsch-
Straße _51b, _ 19. 11. 43. _ _

Für die un « anllßl . unserer Vermihlg .
erwies . Aufmerksamkeiten danken wir
auch im Namen unterer Eltern recht
herzlich . Franz Rataenberg und Frau
Klara Maria geb . Becker. Untergrom¬
bach b . Bruchtal , Hortt -Vettel -Si r , 32.

Für die vielen Beweiee der Liebe n .
Freundschaft anl . un«. Silbernen Hoch

o btt n aen
u? feien unter » Verlobung zugleich
t . Namen beider Eltern bekannt :
»

••«' ■et* Hofer, Breiten , Windtteg -
8, Gerhard Hora , Leutnant und
»Führer in ein . Pz .-Gren .-Regt.,

[NSJttt . Stnltinyatraßa 16. 20 . Nov. 43 .
lAy *riobung geben bekannt : Ellriede
Et }" *». Karlsruhe , Solienttraße 173a ,
h. , 1 Kurth , Geitenkirchen , Alma-

®». Obergefr . b. d . Wehrmacht.*- Ü2»ember 1943.
Ajl. .Verlobung geben bekannt : Lotte
fld

*1’ Karlsruhe , Brauerstr . 9, Kurt
USz . in ein . Fltk -Rgl., Lever

L Dhflnnttr . 124, 21 . Nov. 1943.
ä bI ungen

Oi ?*'xn uns vermlhll : Rudolf Kllber ,
Ui’i: .' " Meister , Khe.-Durlach , Mar-

26, Renate Kllber geb . Stein,
Jn - Gerthe , Heiurichttraße 45.

^ ^ ivcmber 1943 .
Ut '« ginnen unteren gemeinsamen
r^ Jtweg : Unteroffizier Gottlieh Büh -

Hannl Bhhrer geh. Sigg. Karlt -
!t^ Oocthe«tr ; 3. Samttag . 20. 11. 43 .
kteka " ddlung geben bekannt : Robert
IilliT*«.11, Martha Etchbach geb . VIII-
wiik , Karlsruhe , 20 . Nov. 1943, Karl -

,8t p lm»traße 71. Tramrng : >/«2 Uhr,
l^ .̂ nhard .
8eln. .«̂ dlung geben, auch Im Namen
i«- ,/ Ellern , bekannt : Wenzel Christof ,
O *"!• Lla Christof geb. Kfiller,*■'— üi*l , Salinenttr . 3 . 20 . Nov. 43 .

Khe.-Durlach , Ochtentorttr . 12, 20 .11.43 zeit danken herzlich : Guido RSgger u.
Ihre

”
Vermihlung zeigen an : Emil Mül- !^

' 0- Kar" ruhe .,19 . 11. 1943.
ler , Pfullingen/Wttbg . , Seitenstraße 2, F“f überaus xahir . Glüclrnchnacl ^
Gerd. Mitlllr jeb . Secker z .Z . Fri«d- |
richsttl/Bd . , November_ lM3 . _

«ilb . Hochzeit tafen wir auf «fiesem
. Wege unsern herzlichen Dank. Joaef

Zugleich im Namen beider Eltern geben Rndmana a . Fran Lalae geb . Klein,ihre Vermihlung bekannt : Herbert , Karlsruhe , Akademiestraße 47 .
Lucht, Obergefr ., *. Z . Urlaub , Dorle ift,f 'fä '

OTI.
'"

silbernen Hoch'« »
Lucht geb , Maurath . i erwies . Aufmerksamkeiten und Glück*
Stettin,_ Êiiental b . Bühl, 20 . 11. 1943. j wünsche danken wir herzüchst . Albert

Wir haben geheiratet : Oerkard de Boer,
1 Klruer a . Frau . Karlsruhe . Wolfarts*

Uffz . in einem Kampfgeschwad., Hilde- weierer Straße 10.
gard de Boer geb . Grünewald . Karls- Anlißlich

"
der 25 . Wiederkehr unseres

ruhe , 20 . November 1943.
Ihre am 21 .0kt . in Steinseiffen im Rie<
sengeb. stattgefundene Vermihlung zef
gen an : Fritz Schäfer, Hauptmann, u
Frau Marianne geb. Exner.

Letzensbundee durften wir die große
Freude erleben , mit Blumen u . uesch .
bedacht zu werden. Herzlich gemeinten
Dank vor allem uoeern Siedlerkamera¬
den, den Kollegen der Flakeinheit und

. . . . . , - , .,„ 1 unseren 1b, Bekannten u . allen , die esdektuM : Willi I ^ meinlen. D„ Silberptar Kirl
n Ödes" ««». Kri-g- mtsmc . Ruth gchmickev u. Fr . u Cllre . K . rl . ruhe,Diebold geb. Horadam . lUrltruhe , Am »- i Siedlertlr . 14, 16. November 1943.
14

"
uhr Bi; nh? ;dus

0kirchf ‘ Tr *uun* : St . tt K . rt. n ! Für Sie uns tnUBUchlm .14 Uhr , Bernhtrduskirche . , „ «s 50. Ehejubillumt tut allen Krci
sen der Bevölkerung zugegang . Oratu -

w lationen , Aufmerksamkeiten und Ge¬statt Karten I Für die uns anllßl . uns. schenke tagen wir hiermit um . besten
Vermihlung erwies . Glückwünsche u . Dank. Bes . Dank gilt der GemeindeAufmerksamkeiten sagen wir unseren : Bermersbach sowie der Freiw . Feuer-herzl. Dank. Bes . Dank den Arbeits- J wehr für ihre Glückwünsche und diekameraden des Arbeitsamtes Karlsruhe . Ehrengeschenke. Albert Fritz , Bicker-Rudi Jungkind und Frau Lieselotte meister a D. , u Frau Theresia geb.geb. Rietz . _ | Wunsch. Bermersbach/Murgtsl , Oxr-

Fflr dis uns snllBl . uns. Vermihlung fenstr . 69, 17. November 1943 .
Übermittelten zahlreich . OlUckwUntche , Statt Karten I Für die um anllBl . uns.
u. Geschenke danken wir herzl . Fritz gold . Hochzeit erwies . Aufmerksam-
Barth X. Fra , Oretel geb . Walter . Zeiten u . Glückwünsche danken wir
Rastatt , LuisenstraBe 2. | *uf dies. Wege allen recht herzlich .

SlriTK ^ rFUr ^ die
^

zahlrelchcn -Auf- SW ? . , / r» Elisabeth .
merksamkeiten anllßl . ihrer Vermlh- 1 ?5’— _ „lang danken herzl . sind. lur . Horst A“<* .h« *lseh ' te danke ich allen Hr
Pentkl , z. Z . Hauptmann u . Batterie- öas lieb* Gedenken für die herzl .
chef in einem Artl .-Regt., und Frau OWckwünsche u . Atsfmerktamk. zu m .
Anneliese geb . Rauch . Gaggenau . i f6- Ocdurtstage . Fran Elisabeth BBh-
den 16. November 1943. | ler Ww*„ Olfenburg , Friedrichstr . 30 .

Hl Es wurde uns zur unfaßbar
•« wnerzl . Gewißheit , dzß uns.

föU» ( Eliebter» 411. Sohn u . herzens-
br«V*. örntK,er » unser hoffnungsvoller^ Junge , Zollinspektor

8* .
Wim Lorenz

6iv Kriegsfreiw . in ein . Oren .-
Jr 1 me ‘lr cu uns zurtickkehrt.
Vfti, *ru den Heldentod für Führer ,
Ah» . ? ', Vaterland bei den schwer.
0i ( ? r«fimplen im Osten am 21 .
K«ri

W A ,er von 201/1 JtI,ren -
16. November 1943.

In - , r,Be 10b .
Wi.̂ fsgb . Schmerz: Seine Eltern :
gj ” 1" Lorenz and Frau Rosalle
st«. ohrhardt ; seine Getchwi-

Mi,
' ” r 'k». Rosemari* a . Klans.

Vir n
, n Angehörigen trauern auch

tsij,."" unseren lieben Berufskame-
ehreSÄ. werden ihm stets ein

jj
™'*** Andenken bewahren .

Vorsteher n. die Gefolgschaft
Karlsruhe .

■ | Kurz nach sein . Urlaub traf
rßs die traurige , unfaßbare

Sol«,, ^Jschricht, daß unter Ib ., gut .’ Bruder und Nelle

Qeb , Karl Fayl
»on

‘ e>nem Flak -Bsti ., im Alter
>»43 21 Jahren am 12. Okt.
9stei > . <i*n schweren Klmplen im
S. i(r “ cn Heldentod erlitten hat.
Jtt Seite mit seinem Freunde

«einen letzten Ruheplatz ge-

KdJi
'
^ jeh, 20 . Nov. 1943.

Kori'*1” Trauer : Familie Otto
Q»JL " - Frau Maria geb . Fejrl ;
K»h

"
b ' s4ur >, Irmgard u. Margot ;

To , L .
' T>: « Ilde Fulde geb . Feyl ;

HitT 5p ‘tk geb’ Tc/I : Heinz. Feyl.
Mr , ? ^ f.llchürigen betrauern auch
••«fs * • Arbeitskam ., dem wir18 rhr . Andenken bew. ward.

SSSüL “ ' " »- Gefolgschaft des
des Gefallenen.

# Statt ein . froh. Wiedersehen
traf uns hart und schwer die
traurige Nachricht, daß mein

innigatgeliebter Mann , der glück¬liche, treusorg . Vater seines lieb.Kindes, Sohn, Schwiegersohn, Bru¬
der, Schwager und Onkel

Walter Schassnar
Oefr . in ein. Gren .-Regt., Inh. de«
Inf.-Sturmibz . , im Alfer von 33 J.bei den schweren Kämpfen im Osten
in treuer Pflichterfüllung sein jung .,hoffnungsvolles Leben für seine ge¬liebte Heimst dahingib . Er folgte
seinem Bruder Friedrich .
Karlsruhe , 17. November 1943.

In tiefem Schmerz: Gertrud
Schassner geb. Lsub, mll Kiud
Walter ; die Eltern : Friedrich

. Schassner ». Frau ; die Schwie¬
gereltern : Regina Laub Wwe.»
u. Kinder ; die Geschwister : Eugen
Schassner, Ob .-Feldw ., z . 2 Res.-
Laz ., in Hanau ; Fritz Ratzel und
Frau Gertrud g<b . Schassner, mit
Kiaderu Achim und Siegfried.

Unendlich schwer traf mich
| H | die tieftraurige , unfaßbare

Nachricht, daß ich meinen
ganzen Sinn u. Lebensinhalt durch
den Heldentod meines lieben, guten
Mannes, Sohnes, Schwiegersohnes,Bruders , Schwagers und Onkels

Alban Rhainschmltt
Obergefr . in einem Oren .-Regt . ,
opfern mußte. Er erlitt un 5. Okt.
im lernen Osten eine schwere Ver¬
wundung, nach der er am 1. Nov.
sanlt entschlafen ist . Er gab sein
Junget Leben von 28*/s Jahren für
die Zukunft unseres Volkes u . folgte
seinem Vater, der sein Leben schon
im Weltkrieg lassen mußte.
Lauf, Waldmatt, 15. November 41.

tu unsagbarem Leid : Fran Elisa¬
beth Rneinachmltt geb. Hauser ;
Familie Johann Spinner ; Familie
Adolf Trapp , nebst Angehörigen.

« fn dem festen Glauben auf
ein baldiges Wiedersehen er¬
hielten wir die schmerzliche

Nachricht , daß mein innigntgelfeb-
ter , herzensguter Gatte , unser lieb. ,treubesorgter Sohn, Schwiegersohn,Schwager und Onkel O .-Trupp -
«Ihrer im R.A.D .

Friedrich Hfitzer
geb. 9 . Juli 1915, gef. 13. Sept. 43,Feldwebel u . Zugführer in einem
Oeb.- llg .-Reg»., Inh . d. EK. 2 . Kl.,des Inf.-Shirmabz ., des Verwund.-Abz. u . der Oetmed., an der Ost¬
front den Heldentod nach endlosem
Einsatz für seine geliebte Heimat
S

etlorben ist.
löttingen, Karlsruhe , 14. Nov. 43.
In tiefem , unsagbarem Schmerz:
Die Gattin : Hilde Hölzer geb.
Maier ; die Eltern : Friedrich
Hölzer u. Fran ; Rend Eberls , z .
Z . Wehrm., a . Frau geb . Hölzer ;
die Schwiegereltern : Friedrich
Maier n. Fran a . alle Angehörig .

# Getreu bis in den Tod , insoldatisch. Pflichterfüllung , gab
sein blühendes Leben dem

Vaterland und seinem geliebten
Führer am 28. Oktober 1943 auf
dem östlichen Kriegsschauplatz im
Alter von 28% Jahren

Hugo Kroll«
Hauplwachtmeister in s . Artl .-Regt .,
Inhab . verseil. Kriegsauszeichnungen.
Ansbach, Ettlingen , Ktonenstr . 14,
Donaueachlpgea, München, 17.11.43.

SchmerzerfUllt trauern um ihn:
Seine Frau : Eiei Kroits gab . Büh -
ler ; sein* Eltern : Hugo Krolst
n. Fran Liesl geb . Hengstier ;
seine Brüder : Willi Kroiet , Ob .-
Gefreiter in einem Panzer -Regt. ;
Helmut Krolaa, Flugzeugführer ,
Fähnrich der Luftwaffe, nebst
Anverwandten.

Für die uns bereits zum Ausdruck
gebrachten Beileidsbezeugungen sa¬
gen wir auf diesem Wege unteren
herzlichen Dank.

• Kurz nach seinem Urlaub traf
uns hart und schwer die noch
immer unfaßbare Nachricht ,daß unser lieber Sohn, Bruder ,

Schwager u - Onkel, Unteroffizier
Egon Hertel

Inhaber des EK. 2, Inf.-Sturmabz .,Verwund.-Abz., bei den schweren
Abwehrldmpfen im Osten im Alter
von 24 Jahren für sein Vaterland
den Heldentod starb .
Karlsrnhc -Ane. 19. Nor . 1943.
Trauerhaut : Bergstraße 17.

In tiefer Trauer : Familie Ludwig
Hertel , Geschwister and Anverw.

Trauerfeier : Sonntag, 21 . Nov. 43 ,3 Uhr , in der Kirche zu Aue.

Kurz vor seinem Urlaub er-
DAS hielt , wir die Überaus schmerz-

liehe Nachricht, daß unser
innigatgeliebter , hoffnungsvoll. Sohn,unter herzensguter Bruder, Enkel,
Neffe und Vetter, Feldwebel

Kort Lochloltor
Inh. des EK . 1 a . 3, des Kriegsver -
dienstkr . m. Schw., d . Rumfloiich.
Tapferkeitsmed . , des Iftf .-Sturmabz .,Oitmed ., Verwund.-Abi . u . and .
Ausz., im blühenden AHer von
nahezu 22 Jahren bei den tchwer .
Klmpfen im Osten , am 5. Okt . nach
4jlhr . Fronteinsatz den Heldentod
fand. Im Glauben an den Endsiegund als vorbildlicher und tapfererJOmpfer gab er sein junges Leben
für sein geliebtes Vaterland . Unver¬
gessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde . Er wurde mit
militlr . Ehren beigesetzt .
Untergrombach . 31 . Oktober 1943.

In unsagbar » Schmerz: Die Eltern :
Ricfeard Lechieiter n. Fra« The¬
resia geb . Qeßler ; Schwester :
Htnhelorc Lechleiter er. Kleie-Wal-
1er, nebst allen Anverwandten .

« Nach bangem Warten erhielt
ich die erschütternde Nach¬
richt , daß mein inmgstge-

liebter Mann, der treusorg . Vater
seiner Kinder , Sohn, Schwiegersohn,Bruder, Schwager u. Onkel, Oren.

Heinrich Metzger
im Alter von 31 Jahren bei den
schweren Ktmpfen im Osten den
Heldentod fand. Am 22 . Sept. wurde
er fern seinen Lieben beigesetzt .
Weingarten , 17. November 1943.
Adolf-Hitler -Platz 10.

In stillem tief. Leid : Fran Else
Metzger Wwe. geb . Emmerich
and Kinder ; die Eltern : Jakob
Metzger and Fraa Julehea geb.
Henninger ; die Schwiegereltern :
Joseph Emmerich a . Fraa Anna

Jeb. Schmidt; die Geschwister:
skob Metzger, Stbs.-Gefr. , z. Z.

im Osten, and Fraa Else geb.
Sutter ; Edi Wörnert and riraa
Mathilde geb« Metzger ; Gefr.
Benjamin Metzger, z . Z . im Felde,and alle Anverwandten.

« Hart und schwer traf uns die
schmerz!. Nachricht, daß mein
lieber Mann, mein herzens¬

guter Vater , Sohn, Bruder , Onkel
und Schwager

Ludwig Schubert
Grenadier in ein . Oren .-Regl., am
14. Okt . im Alter von nahezu 37
Jahren bei den schweren Klmplen
an der Ostfront lOr sein geliebtes
Vaterland den Heldentod fand.
Pkllippaburg , 15. November 1943.

In tiefem Schmerz: Elise Schubert
geb. Heger ; Alfred Schubert;
Familie Emil Schubert; Geschwi¬
ster und Angehörige.

J ^ In tiefer Trauer bringen wir
pum die schmerz). Nachricht, daß

unser jüngster Ib. Sohn, Bru¬
der , Schwager und Onkel

Walter Ertel
Obermaat , im Alter vffn 29 Jahrenden Seemannstod erlitten hat.
Baden-Lichteatal , 20 . Nov. 1943.

Die Eltern : Karl Ertel und Frau ;Haas Kipfmüller, Rektor, a . Frau
geb . Ertel ; Kinder : Oztwln , z .Z.
im Felde , a . Oudrun , Speyer/Rh. ;Heinrich Haler, Kaufm., n. Frau
geb . Ertel ; Kinder Heinz a . Or¬
trad , Khe. ; Rudolf Ertel , Mon¬
teur , a . Fraa geb. Büttner ; Sohn:
Reiabold , Gaggenau ; Oswald Er¬
le), Kaufm., z . Z . im Felde , and
Frau geb . Nebel, B .-Llchtental ;Nikolaus Buschert. Maurerme 'st .,
z . Z . im Felde, u. Frau geb . Er¬
tel, Kinder Günter n. Toni ; Artur
Ertel , Mechaniker, z . Z . i . Felde,a . Fraa geb . Schmitt, Kind Wer¬
ner, B.-Lichtental ; Otto Walter ,
Kaufm., z . Z . im Felde , a . Frau
5eb . Ertel , Durmersheim, sowie

averwaadte .

# Schwer traf uns die unfaßb.
traurige Nachricht , daß mein
Ib. Mann, Horst » guter Va¬

ter , unser Ib . Sohn, Schwiegersohn,
Schwager und Onkel

Pg . Erich Lonzlus
Uffz ., bei den schweren Kimpfen
im Osten am 25. Okt . im Alter von
29 Jahren für Führer , Volk u. Va¬
terland den Heldentod fand.
Gengenbach, Kolbahelm, 16. 11. 43.

In tiefem Leid : Elisabeth Loaziaa
feb . Schlöger a. Kind Horst : die

Ilern : Familie Heinrich Schloß¬
macher ; die Schwiegereltern : Fa¬
milie Adam Schlöger nebst An».

• Unerwartet und unfaßbar trat
uns die Nachricht, daß kurz
nach seinem Urlaub auch uns.

zweiter , lieb ., unvergeßlicher Sohn,
unser herzensguter Bruder , Schwa¬
ger und Neffe

Wilhelm Burkart
Obergefr . kl einem Gren .-RgL, am-
gezeichn. m. dem EK . 2, Sturm-
Ostm. u . Verwund.*Abz., am 25 .
OkL 43 im blühenden Alter von
24 Jahren im Osten gefallen ist.
Er wurde auf einem Heldenfriedhof
mit allen militir . Ehren beige,etzt .
Nun ruht er wie sein Bruder
Friedrich von seinen Lieben unver¬
gessen in fremder Erde.
Bühlertal , Kappelwindeck. 14.11.43 .

In tiefer Trauer : Eltern : Johann
Burkart u. Frau Itka geb . Schmie-
der ; Geschwist. : Obergefr . Franz
Barkart , z . Z . im Lazar . , o. Frau
Therese geb . Doll ; Uffz . Rudolf
Barkart , z . Z . im Vesten ; Elsa
Barkart ; Hermine Barkart ; M . A .
Emil Barkart , z . Z . im Süden;
Rosa Barkart , nebet Anverwandt .

Für die vielen Beweiee herzlicher
Anteilnahme an uns. schweren Leid
danken wir herzl . Dank möchten
wir auch all denen sagen, die den
Ib . Gefallenen, sei et durch Gebet,
Messe»". Kranz- od. 81umenspend.,
sowie Anwohnung an den Seele».
Imtern ehrten und nicht zuletzt auch
Dank seinen Schulkameraden, die
seiner durch ihre Kranzwidmung in
»o liebevoller Weise gedachten.
Allen ein herrliches Vergelts Gott .

• Hart und schwer traf uns die
traurige Gewißheit , daß mein
innigstgel . Sohn, uns. Ib. Bru¬

der , Enkel, Neffe osd Schwager
Heiner Helnemenn

Uffz . u. Bordfunker, Trlger versch.
Auszeichn., Abiturient der Iramel-
mannschule, im After von 21 Jahren
in Italien den Fliegertod fand.
St . Georgen (Schwarzw .) , 14. 11. 43 .

Erna Heinemann geb. Lang ; Sol¬
dat Hans Heinemann, z . Z. im
Lazarett ; Karl -Dietker Heinemann;
Oberleutnant Otto Ebdlng u . Fraa
Liselotte geb . Heinemann; Familie
E . Lang Freiburg n. Anverwandte.

Oedlchtnisgottesdienst : 1. Advent,
14 Uhr .

Gott hat es gewollt , daß unser aller
Sonnenschein, unser über alles ge¬
liebter Junge , Brüderchen, Enkel
und Neffe

Holgcr Malte
geb. 12. 9. 43 , gest . 19. 11. 43 , heute
nacht 3.30 uhr nach kurzer schwer.
Krankheit für immer von uns ging .
Karlsruhe , Darlach , Frankfurt/M .,

In tiefem Schmerz: Chr. Homm u.
Frau Erna geb . Kirahner ; Ge¬
schwister Inge, Vera, Lieselore,
Iris und Angehörige.

Beerdigung : Montag , 72 . 11. 1943,
11 Uhr , Hauptfriedhof Karlsruhe .

Nach langem schwerem, mit großer
Geduld ertrag . Leiden ist heute un¬
ser geliebtes Kind, Bruder u. Enkel

Wilfried
im Alter von 6Vs Jahren von uns
gegangen .
KnielIngen, 18. November 1948.
Saariaodstr . 72 .

In tiefer Trauer : Heinrich Riedle
a . Fraa Salomen geb . Centner ;
Günter Riedle; Elfriede Egga geb.
Riedle n. Willi Egge, z . Z . ir»
Felde, u. Kind ; die Großeltern u .
alle Anverwandten .

Beerdigung Sonntag, 21 . 11.» 14 U.

Nach kurzer , schwerer Krankheit
verschied mein lieber Mann, Vater,
Großvater und Onkel
Johannas Saohsonmaior

Bulach, 19. November 1943.
In tiefer Trauer : Marie Sachsen¬
maier ; Farn. Anton Sacbsenmaier
u. Kinder ; Emilie Bohner und
Bernhard Bohner.

Beerdigung : 20 . Nov. 43 , 15 Uhr ,
vom Friedhof Bulach aut .

Von seinem langen , sehr schweren
Leiden wurde m . Ib . Gatte u . Vater

Karl Sacht
am 7. 11. 43 im Alter von 57 I .
durch einen sanften Tod erlöst . Die
Einlscherung land in aller Stille in
Stuttgart statt . Die Asche wurde
heute im Grade unserer Eltern in
Karlsruhe beigesetzl .
Leonberg, Hindenburgstr . 4 , 18. 11.43

In tiefer Trauer : Fraa ' Maria
Becht geb . Schindler and Sohn
Hans, z . Z . b. d . Wehrm. , nebet
Angehörigen.

Nach Gottes hl . Willen Ist uns. Id.
Reinhild»

am 15. Nov. 1943 nach nur 2tigiger
Krankheit im Alter von 5 Jahren in
die ewige Heimat eingegangen.
Die Beisetzung hat am 17. Nov. .
1943 stattgelunden .
Für die überaus vielen Beweist auf¬
richt . Teilnahme n . Blumensp. die
uns zuteil wurden, tagen wir allen
herzlichen Dank.
Bergbaus*, , 18. November 1913.

In stiller Trauer : Ernst Hartmann
n . Frau Irmela geb . Stuhlmüller ,
nebet Kind a . Anverwandten . '

Heute früh verschied im 63 . Lebens¬
jahr nach langer Leidensreit mein
lieber Mann u . treuer Lebenrkajne-
rad , unter guter Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Dr. Eugan Joos
Oberregierungsrat a . D.

Karlsruhe , Karlstr . 95 , 19. Nov. 1943
In tiefer Trauer : Fraa Anal looa
geb . Ganz , a . alle Anverwandten .

Feuerbestattung : Montag , 22 . No¬
vember 1943, 10.30 Uhr , Karlsruhe .

Nach langem, schwerem, mit großer
Oedold ertrag . Leiden verschied
heute 17 Uhr , wohlvorbereitet , mein
lieber Mann, unser guter Vater,
Schwiegervater , Großvater a . Onkel

Severin Ben«
Schmiedmeister,

im Alter von nahezu 74 Jahren .
Pfaffenrot, 16. November 194>.

In tiefer Trauer : Frau Franziska
Benz geb . Hücker ; Joaef Benz a.
Fraa Anna geb . Schottmüller,nebst 3 Enkelkindern ; Franz Benz,
S . J . , Indien ; Johann Benz , Uffz .,z . Z . im Osten ; Anna Glaser geb.
Hücker; Amalle Hacker ; Leopold
Glaser , z . Z . Wehrmacht.

Beerdig. : Sonntag nachm. V»4 Uhr,in Pfaffenrot.

Nach einem arbeitsreichen Leben
entschlief sanft im Herrn unsere Ib .»stets treubesorgte Mutter , Schwie¬
germutter . Großmutter , Schwester
und Tante

Barbara Braiinagel
geb . Fritz .

B. Baden, Burgstaffeln 1, 19. Nov. 43
In tiefstem Schmerz im Namen
aller AngehOrig. : Walter Ebingezaod Fran Franziska geb . Brau¬
nagel mit Rath and Manfred.

Beerdigung : Sonntag nachm. 15 Uhr
in Selbach/Murgtal .

Es war Gottes hl . Wille, doch für uns
unfaßbar , daß unser Io . Kind, un¬
ser aller Sonnenschein

Charlotte
nach kurzer schwerer Krankheit im
Alter von 6Vt Jahren von uns ge¬
gangen ist.
Eisenlai , 16. November 1943.

In tiefem Schmerz: Wilhelm Gärt¬
ner a . Frau Marls geb . Vollmer
u. Brüderleia Peter aebal Aageh.

Für das Geleit zur letzten Ruhe»litte
sagen wir untern aufrichtig . Dank.
Bet . danken wir H . Pfr . Dietrich ,der Lehrerin Frl . Mootbrugger , den
Krankenschwestern sowie allen für
die vielen Blumentpenden.

Rasch u. erwartet verschied am
18. Nov. unter Ib., guter Vater,Großvater , Schwiegervater , Onkel
und Schwager

Adam MQIIar
im Alter von nihezu 79 Jahre».
Riefelt . 19. November 1943.

Im Nsmen der trauernd . Hfnterb!. :Gustav Müller , z . Z . bei d. W.-fJ .
Beerdigung : Heute Samstag, 15 U .,vom Friedhofeingang tue .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teile , sowie für die schönen Kranz-
u. Blumensp.. die uns tnlftßl . des
anersetz !. Verlustes mein, innigst-
geliebt . Gatten, Vaters , ans. Brud.
wendelis Kühn zugegtng . sind, sag.
wir herzl . Dank. Bes . Dank H. De¬
kan Kobe, der Führung u . Gefolg¬
schaft seines Betriebes , den Schul¬
kameraden, sowie allen , die ihn zur
letzten Ruhestfttte begleitet haben.

In tiefer Trauer : Fraa Anna Kühn
geb . Engel , Kinder u. Angehörige.

Knieliagen . Boelckestr. 34, 16. 11. 43

Für die beim Heimgang uns. lieben
Gatten , Vaters , Bruders , Schwieger¬
sohnes, Schwagers u. Onkels Karl
Appenzeller , Seifenfabrikant , erwies ,
wohltuende Teiln . dank , wir herzl .

Frida Appenzeller geb . Borei u .
Sohn, nebst allen Anverwandten .

Karlsruhe , Bürgerstr . 3, 17. 11. 43.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl. Teilnahme an dem schmerzt.
Verlust mein. Ib . Mannes u . treu¬
besorgt . Vaters , auch für die zahlr .
Begleitung zur letzten Ruhestktte,die Kranz - u . Blumensp. sagen wir
herzl . Dank. Bes. danken wir H -
Stadtpf. Streitenberg , sowie dem
Reichsbahnausbesserungswerk , Feuer¬
wehr, Rotes Kreuz u . Vorstand des
Mlnnervereins u . allen , die ihm
das letzte Geleit gaben.

Im Namen d . trauernd . Hinterbl . :
Fran Karoline Lehmann a . Kinder.

Karlsruhe , 18. November 1943.

Statt Karten ! Beim Heimgang uns.
lieb. Verstorbenen Fran Helene Matt
wurden mir so viele Beweiee der
Anteilnahme zuteil, daß ich herzl .
danke« See . rOaqk allen , die mir
Gutes erwiesen, meiner Direktion ,den Arbeitskameraden , der Ortsgr .
Ost III und Frlulein Müller.

Philipp Matt und Sohn.
Karlsruhe , 18. November 1943.

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme beim Heimgang uns.
lieb , lege sage ich im Namen aller
Angehörig , ein herzl . Vergelts Gott .

Ludwig Nagel.
Karlsruhe , LeopoWstraße, 18.

Statt Karten ! Für die überaus viel.
Beweise herzlich . Anteilnahme m
uns. schweren Verluste, den wir
durch den Heldentod meines lieb .
Mannet , gut. Vaters, Söhnet und
Bruders Uffz . Fritz Seeburger er¬
litten haben, sagen wir allen Freun¬
den und Bekannten innigen Dank.

Fraa Anny Seeburger a . Buben.
Karltrahe -Grilnwinkcl, Sinnerstr . 9 .

Statt Karten ! Für die wohltuende
Teilnahme beim Heimgang unseres
Heben Verstorbenen Heinrich Niest ,
Schmied, sagen wir allen herzl .
Dank. Bes . den beiden Schwestern
der Station Mtlhlburg und all denen,die ihn zur letzten Ruhest, begleit .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Khe .-Mühlburg , November 1943.

Meine liebt treubesorgte Fraa
Bert« Roth

zeb . Sickinnr , ist nach kurzem Lei¬
den am 6. Nov. im Alter von 77 j .
aanit entschlafen.
Die Bestatt, fand in aller Stille statt .
B .-Baden, Hotel Stadt Slraßbnrz ,19. November 1943.

Namen« der trauernd . Verwandt . :
Rudolf Roth, Rektor a . D.

Herzlichen Dank für die vielen Be¬
weise inniger Teilnahme.

Ganz rasch u. unerwartet entschlief
nach kurzer Krankheit mein über
alles gef . Mann , unser herzensgut -,
Ireusorg . Vater u. Ib. Großvater
seiner kl . Ursula , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Anton Zlmmormann
Oberleutnant der Schutzpolizei. Er
stand kurz vor s. 58. Geburtstag .
Oleaburg , 19. November 1943.
Trauerhau « : Kohlcrstr . 36.

In tiefem Herzeleid : Fraa Martha
Zimmermaua geb. Kempfer; Ruth
u. Margret Zimmermaan; Küthe
Steffens geb . Zimmermann mit
Kind Ursula a . alle Verwandten.

Beerdigung : Montag , 22 . II . , 14.30
Uhr . — Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen.

SchmerzerfUllt geben wir die trau¬
rige Nachricht , daß mein ib . Mann,unser guter Vater , Schwiegervater ,Oroßv ., Bruder , Schwager u . Onkel
Johann Gottllab Mild

nach kurzer , schwerer Krankheit im
Aller von 53 Jahren von ans ge*
r(ssen wurde .
Altenheim, Karlsrahe » 19.. 11. 43 .

In tiefer Trauer :
Fraa Christine Mild geb . Pauli ;Wachtm. Wilhelm Hans Mild, z.
Z. im Osten ; Laisa Level geb.
Mild «* Wilhelm Laael aüt Klad
sowie alle Anverwandten.

Beerdigung : Samstag , 20 . Nov. 1943,
14.30 Uhr, vom Trauerhaas aus.

Statt Kartei ! Für die viel . Beweise
aufricht . Teilnehme am Heldentod
meines Ib ., unvergeßlich . Mannes,Sohnes, Bruders , Schwiegersohnes,
Schwag., Onkels Oefr . Josef Braan
sprechen wir allen unsern innigsten
Dank aus.

Fraa Franziska Braan geb . Schorpp,sowie alle Angehörigen.
Karlsrahe -Grünwinkel . Gerberstr . 6 ,
den 18. November 1943.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Teilnahme, sowie die schön.
Kranz- a . Blumensp. b. Heimg. uns.
Ib . Herbert sprechen wir hierdurch
allen herzl . Dank aus. Bes. Dank
den Krankenschwestern u . allen , die
ihm wfthr . sein . lang . Leidens Lie¬
bes erwiesen haben u. ihn zur letzt .
Ruhestktte begleiteten . Aach Herrn
Pfarrer Jiger für seine trostreichen
Worte herzlichen Dank.

Im Namen aller trauernd . Hinter¬
blieb . : Familie Karl Bergen.

Dorisch , 13. November 1943.

Beim Heldentod meines geliebten,
wrvergeßl . Mannes, ans . treubesorgt .
Vaters , lebensfroh . Lohnes, Bruders ,
Schwiegersohnes, Schwagers n. On¬
kels Fahnen| ., Uffz . Fritz Massier
durften wir so viele Beweise der
Liebe a . Teilnahme erfahren , daß
es ans unmögl. ist» jedem einzeln
zu danken. Wir bitten deshalb um .
herzl . Dank entgegennuiehmen.

Im Namen aller :
Fran Bertel Massier geb . Speck»
a . Kinder , sowie alle Angehorlff.

Ettlingen , 14. November 1943.

Fflr die überaus zahlr . Beweise
mitfühl. Anteilnahme za dem un-
ersetzl . schwer. Verlast durch den
Heldentod mein, innigstgel ., unver-
geßl . Mannes u . treusora . , herzens¬
gut . Vaters, Bruders , Scnwiegersoh*
nei n . Schwag. Oefr. Haas Hofmann
danke ich allen herzl . Auch Dank
allen , welche ihm bei der Trauer¬
feier die letzte Ehrt erwiesen heb .,
besonders Herrn Pfarrer Kramer.

Io stillem Schmerz: Fraa Lllll
Hofatann geb . Macco, mit Sohn
Wolfgang.

Brachse !, BÜchenauerstr. 7$ , 17.11.43 .

Statt Karten 1 Wir danken allen für
die herzl . Anteilnahme and schönen
Kranzspenden anllßl . /les Heimgan¬
ges meines lieben Mannes.

Fran Rosa Peter Wwe. Md
Angehörige.

Philippsburg , 17. November 1943.

Statt Karten I Für die viel . Beweise
herzl . Anteilnahme beim Heldentod
meines lieben Mannes, uns. guten
Vaters, Sohnes, Schwiegersohnes,Bruders , Schwagers , Neffen und
Onkels Hermann Kiefer, sogen wir
hiermit unsern herzlichen Dank.

Fran Magda Kiefer geb . Simon,and Kinder.
Pforzheim , Bruchsal , im Nov. 1943.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Anteilnahme, sowie für die
schönen Kranz- u . Blumensp. anllßl .
des Heimganges ans . lieb. Vaters ,
Schwiegervaters , Großvaters und
Urgroßvaters Wilhelm Kölliier,Schuhmachermstr.» sagen wir allen
herzl . Dank. Besond. danken wir
Herrn Stadtpfarrer Schleiß.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : W. Köllner .

Rastatt , 17. November 1943.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Anteilnahme, der Kranz- u .
Blumensp. , die uns anlkßl. des
Hinscheidens uns. Ib . Entschlafenen
Otto Weist zuteil wurden , sagenwir herzl . Dank. Bet . Dank der
Wehrmachtaabordn . u . d . Oefolgsch.der Wehrmachtskantine Kornwest¬
heim, NSDAP. Rastatt , Ortsgruppe
Leopoldsfeste, dem Herrn Pater der
Herz-Joaukirche, sowie allen, die
dem Verstorbenen die letzte Ehre
erwiesen haben.

ln tiefem Leid : Fraa Lalae Weist
Wwe. and Kinder.

Rastatt , November 1943.

Statt Karten ! Für die viel . Beweise
aufricht . Anteilnahme anlkßl. des
Heldentodes mein. lieb . Mannes,,gut . Vaters, Schwiegersohnes und
Schwag. Obergefr . Wilhelm Wunsch
sprechen wir uns. herzl . Dank aus.

In tiefer Trauer :
Frau Gertrud Wunsch o. Kind.

Rastatt , Am Grün 25.

Beim Hinscheiden mein. Ib. Mannes
Arno Weisbach sind mir m viele
Beweise herzl . Teilnahme entgegen¬
gebracht worden . Ich bitte alle ,hierfür , sowie bet . such für all die
schönen Blumensp. mein , herzl . Dank
entgegen nehmen zu wollen.

Für die Hinterbliebenen : Fraa
Agnes Weisbach Wwe. geb . Hauser.

Baden-Goa. 16. November 1943.

Statt Karten ! Für die zahlreich . Be¬
weise herzl . Teilnahme, für die
schönen Kranz- u. Blumensp., die
uns b . plötzl . Tode uns. lieben
Sohnes u . Bruders Rudolf Zink zu¬
teil wurden , herzl , Dank. Allen, die
ihn zur letzten Ruhestktte begleite¬
ten u. den so zahlr . an den Trauer¬
gottesdiensten Beteiligten ein herzl .
Vergelts Gott .

In tiefer Trauer : Familie Stefan
Rück und alle Angebürigea .

Neusatz , 16. November 1943.

Allen, die uns anllßl . des Helden¬
todes uns . lieben, unvergeßl . Bru¬
ders und Brlutieams Franz Facha
ihre Teilnahme Bewiesen und den
Seelenlmtern beiwohnten, sagen wir
ein herzliches Vergelts Oott.

Geschwister Fuchs and Braut
Bernhardine Berger.

Ottenhöfen, 12. November 1943.

Für die herzl . Teilnahme und den
Besuch des Trauergottoodienstes ,sowie die Kranzspenden sein. Schul¬
kameraden für uns. lieb . , onver-
geß). Sohn und Bruder Gefreiter
Philipp Eggs sagen wir allen ein
herzliches Vergelts Gott

Familie August Egge.
Elgersweier , 18. Nov. 1943.

Für die vielen Beweist herzl . Teil¬
nahme b . Heimgang uns. Ib. Gat¬
ten u . Vaters Jakob Keller sagenwir herzl . Dank. Bea . dem Krieger¬
bund, der Kreisverwaltung , d. tv .
Kirchengemeinderat , dem Gesang¬verein , dem Kirchenchor , sowie
seinen Berufskameraden.

Im Namen der trauernden Hinter¬
blieb . : Miss Keller a . Familie.

Diersburg , 17. November 1943.

Für die mir beim Heimgang meines
innigitgeliebten Mannes und guten
Vaters meiner Kinder erwiesene
Anteilnahme und Ehrung meinen
herzlichsten Dank.

Fraa Ella Fischer geb . Walter .
Straßbarg , IS . November 1943.

Untmrricht
Klavlarlahrar , anarg ., für Xmg« gw-

»ijcht , B 71642 Führar -Varlao Kha.
Tamburs « für Klndar von 4—10 Vhr .

Tanzschviw Groe *kopf , KorlsrSh«,
H« rr«mtr . ZZ Sprwcfvzott 3—7 Uhr.

W«r «rt«llt für Anfffngtrin oründi .
ZlttortintorricM? B / 16ff9 Führen*
Vortag Karferutre *
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